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3.
O, solchem freud'gen Rufe,
wer folgte dem nicht gern?

Wer nähme Gnad' und Liebe
nicht gern von seinem Herrn?
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4. ()
Und sieh, der Glaube leitet,
wie einst der Weisen Stern,
das Herz auf sicherm Pfade

hinauf zu seinem Herrn.

5.
Da sind ihm alle Lüste,

der Erde Schmerzen fern;
es lebt in sel'ger Stille

allein in seinem Herrn.
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Herrn!
Herrn.

Feierlich, langsam
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